
Informationen zum Schuljahr 2025/26 

 
 

Altersermäßigung bei Religionslehrer:innen im Kirchendienst 

Religionslehrer:innen i. K. erhalten ab dem Schuljahr, in dem das 60. Lebensjahr erreicht wird, 1 

Deputats-Stunde Altersermäßigung und in dem Schuljahr, in dem das 62. Lebensjahr erreicht wird, 

eine weitere Stunde (bezogen auf ein volles Deputat, bei Teilzeit anteilig). Die Personalverwaltung 

im Ordinariat Rottenburg sorgt normalerweise für den Vollzug dieser Regelung. 

 

Anträge auf eine Veränderung der Deputate von kirchlichen Lehrkräften 

Kirchliche Lehrkräfte, die eine Aufstockung oder Reduktion ihres Deputats im Schuljahr 2026/2027 

planen, bitten wir um Nachricht bis zum 31. Januar 2026, damit die Unterrichtsversorgung recht-

zeitig geplant werden kann. 

 

Pastoralreferentinnen und Pastoralreferenten 

Für Pastoralreferent:innen gilt in Bezug auf Freistellung vom Unterricht für Fortbildungen sowie 

für Krankmeldungen: 

1. Bitte schicken Sie eine Kopie Ihrer Krankmeldung an das Schuldekanatamt. 

2. Beurlaubungen in der Schulzeit müssen vom dienstvorgesetzten Pfarrer und vom / von der 

Schuldekan:in genehmigt werden. Bitte nehmen Sie rechtzeitig Kontakt mit uns auf. 

 

Konfessionell-kooperativer Religionsunterricht (KoKo) 

In Baden-Württemberg ist die konfessionelle Kooperation im Religionsunterricht verbindlich gere-

gelt. Die konfessionell gemischten Lerngruppen werden im Wechsel von einer evangelischen und 

katholischen Religionslehrkraft unterrichtet. Ziel des konfessionell-kooperativen Religionsunter-

richts ist es, die ökumenische Offenheit der Kirchen erfahrbar zu machen und die authentische 

Begegnung von Schülerinnen und Schülern unterschiedlicher Konfessionen zu ermöglichen. Dieser 

Religionsunterricht ist konfessioneller Religionsunterricht im Sinne des Art. 7 Abs. 3 GG, für den 

die Fachpläne Evangelische Religionslehre und Katholische Religionslehre gelten. 

 

Gaststatus-Regelung 

Eine Teilnahme am Religionsunterricht der anderen Konfession im so genannten „Gaststatus“ ist 

dann möglich, wenn Unterricht in der eigenen Konfession in einer Klassenstufe nicht angeboten 

werden kann. In der Oberstufe ist die Teilnahme am Unterricht der anderen Konfession bis zu zwei 

Halbjahren möglich. Sofern die beiden Halbjahre in die Kursstufe fallen, kann Religionslehre nicht 

als Prüfungsfach für die Abiturprüfung gewählt werden. 

Die Teilnahme am Religionsunterricht der anderen Konfession im Gaststatus impliziert die gleichen 

Rechte und Pflichten, wie sie die pflichtgemäß daran teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 

haben. Es ist die Zustimmung der Kirchen erforderlich. Falls bei Ihnen der Gaststatus in Anspruch 



genommen werden soll, wenden Sie sich bitte wegen der kirchlichen Zustimmung an das Schulde-

kanatamt. Zu unterscheiden ist die Teilnahme am Unterricht der anderen Konfession im Gaststa-

tus von der Teilnahme am konfessionell-kooperativ erteilten Religionsunterricht (siehe oben). 

 

Abiturpreis: Bischof-Sproll-Preis 

Für hervorragende Leistungen im Fach katholische Religion in der Kursstufe und im Abitur vergibt 

die Diözese den Bischof-Sproll-Preis. Voraussetzung ist ein Notendurchschnitt von mindestens 14 

Punkten in allen vier Halbjahren der Kursstufe und in der mündlichen oder schriftlichen Abiturprü-

fung in Religion. Die mündliche oder schriftliche Prüfung in Religion kann ersetzt werden durch 

einen Seminarkurs, der im Abitur angerechnet wird. Dieser muss nicht an ein religiöses Thema 

angebunden sein und die Note des Seminarkurses spielt dabei keine Rolle. Die jeweilige Lehrkraft 

beantragt den Preis beim Bischöflichen Ordinariat, Hauptabteilung Schulen. Antragsformulare und 

weitere Regelungen finden Sie unter: https://schulen.drs.de  ►Religionsunterricht ►Preise für 

Schülerinnen und Schüler. 

 

Jenny-Heymann-Preis  

Die Stuttgarter Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit verleiht jährlich den Jenny-

Heymann-Preis. Dabei können Schülerarbeiten des Kurssystems (z.B. GFS und Seminarkurs-

Arbeiten), die bereits vorliegen, zusätzlich in einem Wettbewerb prämiert werden. Zu folgenden 

Themen dürfen Wettbewerbsarbeiten geschrieben werden: Lokal- und Landesgeschichte mit 

Schwerpunkt Judentum; Biographien jüdischer Stuttgarter im jeweiligen Zeitkontext; Geschichte 

der GCJZ Stuttgart e.V.; Oberstufenthemen evangelische/katholische/jüdische Religionslehre (für 

christliche Schüler: mit Teilaspekt Judentum); interreligiöser Dialog von Christen, Juden und Mus-

limen (z.B. in Baden-Württemberg). Genauere Informationen, unter anderem Abgabetermin, fin-

den Sie unter: http://www.gcjz-stuttgart.de/jenny-heymann-preis/ 

 

Wettbewerb „Christentum und Kultur“ 

Schülerinnen und Schüler der Kursstufe 1 sind eingeladen, am Wettbewerb „Christentum und Kul-

tur“ teilzunehmen. Die Wettbewerbsarbeit kann als „Besondere Lernleistung“ die mündliche Prä-

sentationsprüfung im Abitur ersetzen. Weitere Informationen zum Wettbewerb finden Sie unter: 

https://wettbewerb-christentum-und-kultur.de.Über diese Adresse werden auch die Wettbe-

werbsarbeiten bis zu den Herbstferien angemeldet. 

 

Fachberater:in für Katholische Religion 

Fachberaterinnen sind Frau Dr. Astrid Schmieder und Frau AnnaSinger. Sie sind für den Bereich 

Fortbildung am Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL), Schwäbisch Gmünd, zuständig. 

Herr Arnd Wehner (Gymnasium Ludwigsburg) ist als Fachberater Aufsicht am Regierungspräsidium 

Stuttgart tätig.  

 

https://schulen.drs.de/
http://www.gcjz-stuttgart.de/jenny-heymann-preis/
https://wettbewerb-christentum-und-kultur.de/


Religionspädagogisches Institut (RPI) Schwäbisch Gmünd 

Die RPI in Schwäbisch Gmünd bietet eine große Auswahl an Medien, Grundlagenliteratur, Unter-

richtsmodellen und Materialsammlungen für den Religionsunterricht und darüber hinaus. Neben 

einer fachkundigen Beratung bieten die beiden RPI eine Online-Recherche an, mit der Sie von zu 

Hause aus das Medienangebot des RPI einsehen und Materialien bestellen können unter 

 

Dekanatsbeauftragte Schulpastoral 

Dekanatsbeauftragte Kirche und Schule/Schulpastoral initiieren mit Religionslehrer*innen und 

Schulseelsorger*innen zusammen schulpastorale Projekte. Sie beraten im Aufbau eines Schulpas-

toral-Teams, unterstützen durch Material und vernetzen sie mit Kirchengemeinden, der kirchli-

chen Jugend(verbands)arbeit, sowie anderen kirchlichen Trägern. 

Schulpastorale Projekte können sein: Prüfungssegen, spirituelle und gemeinschaftsstiftende Im-

pulse für Schüler*innen und Lehrer*innen, Kirchenraumpädagogik, Raum der Stille, Orientie-

rungstage, spirituelle Wanderungen, Angebote zum Kirchenjahr und in Kooperation mit dem Ju-

gendverband BDKJ: 72-Stunden-Aktion, WELTfairÄNDERER und entwicklungspolitische Angebote. 

Dekanatsbeauftragte Göppingen-Geislingen Sabine Waldinger-Röhrle 

https://schulpastoral.drs.de/dekanatsbeauftragteschulpastoral-kirche-und-schule/dekanat-
goeppingen-geislingen.html 
 

Verband der Religionslehrerinnen und Religionslehrer der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

Der Verband vertritt die Interessen der Kolleginnen und Kollegen und bietet u.a. interessante Ma-

terialien und Fortbildungen an. Nähere Informationen, auch zum Beitritt, finden Sie unter 

https://religionslehrerverband.de/ 

 

Zuschüsse für Tage der Orientierung / Orientierungstage 

Informationen zu Zuschüssen für Tage der Orientierung, Orientierungstage u.Ä. finden Sie auf der 

Internetseite des Referats Schulpastoral: https://schulpastoral.drs.de ►Tage der Orientierung. 

Bitte beachten Sie die angegebenen Antragsfristen. Bei Fragen nutzen Sie bitte die dort angegebe-

nen Kontaktmöglichkeiten. 

Die Dekanate vergeben nicht mehr generell Zuschüsse für schulpastorale Veranstaltungen. Falls 

Sie eine solche planen, nehmen Sie bitte jeweils im vorhergehenden Kalenderjahr Kontakt mit dem 

Schuldekanatamt auf; wir informieren Sie dann individuell. 

 

Zuschüsse Räume der Stille 

Für die Einrichtung von „Räumen der Stille“ an Schulen stellt die Diözese unter bestimmten Vo-

raussetzungen ein Fördergeld von bis zu 2000 Euro bereit. Richtlinien zur Bezuschussung der Aus-

stattung von (neuen) Räumen der Stille / Meditationsräumen in staatlichen Schulen durch das Re-

ferat Schulpastoral finden Sie auf: https://schulpastoral.drs.de  ►    Service►    Zuschüsse►   Räume 

der Stille. 

https://schulpastoral.drs.de/dekanatsbeauftragteschulpastoral-kirche-und-schule/dekanat-goeppingen-geislingen.html
https://schulpastoral.drs.de/dekanatsbeauftragteschulpastoral-kirche-und-schule/dekanat-goeppingen-geislingen.html
https://schulpastoral.drs.de/
https://schulpastoral.drs.de/

